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KartoffelabgabedurchdieGemeindeWien .In derZeitvom
5 .bis 11 .Novemberwurdenvon den Kartoffelvorräten derGemeinde
Wienausder Großmarkthalle169 . 209kg ,ausderZedlitzhalle
273 . 800kg ,vomNordwestbahnhofe252 . 550kg ,vomOstbahnhofe
206 . 000kg ,vomFranzsJosefs - Bahnhof90 . 710kg ,vomNordbahnhof
760 . 660kg ,vomBahnhofMichelbeuern53 . 253kg ,vonFloridsdorf
157166kg ,vonSt .Marx9750kgundvondenvonder GemeindeWien
in LeopoldauselbstgeerntetenKartoffeln14. 475kg ,zusammen
alsq 1,987 . 573kg an die Bevölkerungabgegeben .Vondieser Menge
wurden928. 127kgandie Märktein deneinzelnenBezirkenWiens,
293260kg an die Genossenschaftder nicht protokolliertenHandels¬

leute ,an die Genossenschaftder Fragner und an dieHandelsgremien
Meidlingund Sechshausund 766 . 186kg direkt an Parteienabgegeben .

- - ¬
ZweigvereinMariahilfdesRotenKreuzes.Morgen(Mittwoch)10Uhr
vormittags findet im Spital der Barmherzigen Schwestern( . k .
Landwehrspital )6 .BezirkLiniengasse19 die kirchlicheEinweihung
undEröffnungdesvomZweigvereinMariahilfvomRotenKreuzer¬
richtetenZander-Institutesatatt .
OberstHassenteufel .BürgermeisterDr .Weiskirchnørhat andas
Offizier-KorpsdesInfanterie-RegimentesHoch-undDeutschmeister
Nr .4 nachstehendesSchrebengerichtet :Esist einschwererVer¬
lust ,den das Wiener Hausregiment durch den Tod seines Regiments¬

kommandantenOberstenFranzHassenteufelerlittenhat .Einechter
DeutschmeisterführerwarereinVorbildderherrlichstenSoldaten-¬
tugendenunderrangmitseinerheldenmütigenTruppeindiesem
schwerenRingendieschönstenLorbeeren.In derGeschichtedes
RegimenteswerdenseineTatenfortlebenfür alle Zeiten ,aber
auchdie Stadt Wien ,deren Söhneer ruhmvollinungezählten
Schlachten geführt hat ,wird dem Verblichenen ein bleibendes

ehrendesAndenkenbewahren.Ichbitte imNamenderStadtWienden
AusdruckaufrichtigerTeilnahmeempfangenzuwollen,"

KohlenverkaufimOktober.NacheinerMitteilungdesBürgermei-¬
sters Dr .Weiskirchnerin derletztenObmänner-Konferenzwurden
im Oktoberan Braunkohleauf den 4 Kohlenlagerplätzan39 . 008q
abgesetzt .Eserschienenauf diesenLagerplätzen137 . 390Partei-¬
en ,alsoimtäglichenDurhchschnitte5092 .AnrussischerKohle
wurdenimselbenMonate31 . 483q verkauft .DerZusammenstellung
ist zu entnehmen ,daß der Absatz in Fuhren zurückgegangen ,der

Kleinverkaufdagegengestiegenist .

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfür diedurchdenKriegin NotGeratenen

in WienundNiederösterreich ,I .NeuesRathaus.
In der letzten Zeit sind folgendeSpendeneingelaufen :

Priv .österr .Creditanstalt für Handel und GewerbeK20 . 000 ,
Oesterr .LänderbankK16 . 000 ,MaxRitter von GutmannK10. 000,

. - ö .LandeshypothekenanstaltK10. 000,FürstJohannvonundzu
Liechtenstein K6000 ,BezirkskomiteeWiedenK5800 ,. Gerngroß

. G.K5000 ,BeamteundArbeiterder Oesterr .SiemensSchuckert¬
werkeK3000 ,eineUngenannteDamein IschlK3000 ,Statthalter
Freih .v .BienerthK2000 ,UngenanntseinwollendeDameK2000
für den17 .Bezirk ,. G.derVer .Wien-FloridsdorferMineralöl-¬
fabrik K 2000 ,Dr .Albert Figdor K 2000 ,Gremiumder Hotelier und

PensionsinhaberK2000,KommunalsparkasseRudolfsheimK2000,
GeneraldjutantGrafPaarK1000 ,Dr .FelixvonOppenheimK1000,
WilhelmBeetzK1000,BeamtederPostdirektionundeinerAnzahl
PostämterK1000 ,ArnoldLöw- Beer( Brünn )K1000,Dr .Heinrich

v .MillerzuAichholzK1000 ,Dr .AlexanderSpitzmüllerK1000,
sowiezahlreichekleinereSpenden.

DurchExzellenzFrauBertaWeiskirchnerhabenderZentral¬
stelle überwiesen :Fürst Johann von und zu Liechtenstein K6000 ,

UngenanntK5000 ,Graf Larisch - Mönnich,OskarBerl ,Professor
Dr .v .Eiselsberg ,ProfessorDr .v .Hochenegg ,WienerBörsekamme,
ErsteBrünnerMaschinenfabriks- .G,(Brünn) ,SüddeutscheDonau¬
dampfschiffahrtsgesellschaftje K1000 ,ExzellenzFriedrichZentraldirektor Pauker ( Brünn
FreiherrvonGeorgi ,L .Lobmeyr/jeK500 ,J .Eißler&Brüder
K400 ,ExzellenzGrafStürgkh ,ProfessorDr .Fuchs ,Professor
Dr .Finger,FriedrichDeri ,Dr .AlexiusPoszvekjeK300,Hofrat
Dr .Grünhut ,Dr .SiegmundBroscheje K200undzahlreiche
kleinereBeträge .

VerpflegsgebührindenKinderpflegeanstalten.Inderletzten
SitzungdesStadtratesberichteteStR .Dr .HaasüberdieErhöhung
der Verpflegsgebührfür die in den städtischen Kinderpflege-¬
AnstaltenuntergebrachtenKinder .NachdemvorgelegtenMagistrats
berichte müßte während der Dauer der gegenwärtigen Verhältnisse

dieseVerpflegsgebührfür die Kindermiteinemziemlichhohen
Betragefestgesetztwerden ,entsprechenddereingetretenenTeue-¬
rung sämtlicher Lebensmittel .DerStadtrat beschloßnacheinem
Berichte des Stadtrates Dr .Haas ,den Magistrat zubeauftragen ,

einegenaueBerechnungvorzulegenundwirdnachPrüfungderselben
die Gebührenfestsetzen .Die von uns berichtete Erhöhungder
Gebührist alsonochnichtin Kraftgetreten ,dieangeführten
ZiffernberuhtenaufdemVorschlagedesMagistrates.
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